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Liebe Gemeinde, „Freude, die von außen kommt“ – so gestern der Tenor in der Christvesper. Weihnachten – Fest der Freude. Was machen wir aber nun mit dieser Freude, mit dieser Guten Nachricht, mit dem Weihnachtsevangelium? Dazu heute morgen Gottes Wort aus Lukas 2,19: Maria aber behielt alle diese Worte und bewegte sie in ihrem Herzen. Hier kommt gut und knapp zum Ausdruck, wie wir mit diesem Wort der Freude, mit dem Weihnachtsevangelium umgehen können. Drei Gedankenschritte dazu:



1. Diese Worte Ich weiß nicht, ob Ihnen das schon mal aufgefallen ist, wie oft vom „Wort“, vom „Sagen“ bzw. von „Kunde“ in der Weihnachtsgeschichte die Rede ist: Die Hirten sagen: lasst uns gehen und die Geschichte sehen, die uns der Herr kundgetan hat. Nachdem sie das Kind gefunden hatten, heißt es: die Hirten aber breiteten das Wort aus, das zu ihnen von diesem Kind gesagt worden war. Dann der heutige Predigttext: Maria behielt alle diese Worte…. Und als die Hirten dann wieder gehen, heißt es bei Lukas: Sie lobten Gott für alles, was sie gehört und gesehen hatten, wie denn zu ihnen gesagt worden war. Gott ist ein Gott der redet. Und dieses Reden Gottes bringt Menschen in Bewegung. Die Hirten hören nicht nur das Wort, sie werden von diesem Wort in Bewegung gesetzt und sie richten anschließend das Wort aus, sie werden Verkündiger des Evangeliums; …nachdem sie das Wort gesehen hatten, das da geschehen ist. Das ist ja eine seltsame Formulierung: nachdem sie das Wort gesehen hatten, das da geschehen ist… Martin Luther sagt dazu: „Die göttliche Art zu Reden ist ein Tun.“ Man könnte es auch anders sagen: Gottes Wort nimmt Gestalt an. Das Wort Gottes nimmt Gestalt an. Gott spricht also nicht nur durch die Engel, sondern mit dem Reden Gottes ist ein Geschehen verbunden, das man erfahren kann. Gott spricht nicht nur durch die Engel, sondern mit dem



Seite 2 von 6



© FeG Essen – Mitte, Pastor Lars Linder



FeG Essen – Mitte



Predigten 2006-12-25 Lukas 2, 19



Reden Gottes ist eine Person verbunden, Jesus selbst. Jesus ist das Wort Gottes schlechthin. In Jesus zeigt sich, was Gott zu sagen hat. In Jesus zeigt sich, was Gott uns mitteilen will, in diesem Kind in der Krippe. Die Hirten gehen nach Bethlehem, um die Geschichte zu sehen, die der Herr kundgetan hat. Gott spricht. Gott tut etwas kund, und daraus erwächst Geschichte. Jesus ist diese Kunde von Gott, ist dieses Gotteswort. Jesus ist diese Gottesgeschichte, seine Liebesgeschichte, seine Rettungsgeschichte mit uns Menschen. Und alle wunderten sich über das, was die Hirten von ihm gesagt hatten. Maria aber behielt alle diese Worte und bewegte sie in ihrem Herzen. Der Besuch der Hirten, so schreibt ein Ausleger, war von allem und in erster Linie für Maria nötig. Warum? Denken wir kurz darüber nach, was diese junge Frau wohl beschäftigt haben mag, bevor die Hirten gekommen sind. Klar, sie wird als Mutter froh darüber gewesen sein, dass ihr Kind gesund zur Welt gekommen ist. Sie wird sich Sorgen gemacht haben, wie das weiter gehen soll bei diesen hygienischen Verhältnissen. Sie wird sich überlegt haben, wie sie heil wieder nach Hause kommen. Aber mit Sicherheit wird sie diese Frage durchbohrt haben: das soll jetzt der versprochene Retter sein, so wie es der Engel Gabriel mir gesagt hat? Hier in diesem Stall ist doch nichts, aber auch gar nichts davon zu sehen! Dieses Kind soll wirklich der sein, der da kommen soll für alles Volk? Der Messias Israels, der Heiland der Welt? Umso wichtiger, dass die Hirten kommen, dass sie Maria bestätigen: ja, so ist es, gegen allen Augenschein. Dieser Jesus ist wirklich der Messias, wirklich der Retter, der Heiland der Welt. Wie viel würde Maria fehlen, wenn die Hirten nicht gekommen wären? Aber so wird Maria zu jemandem, der das Evangelium hört. Und so werden wir zu Leuten, die das Evangelium hören. Christus ist der Messias, der Retter ist da. Zweites Stichwort:



2. Behalten. „Maria aber behielt alle diese Worte.“ D.h. die Worte verschwinden nicht bei Maria, nachdem die Hirten verschwunden sind, sondern Maria behält alle diese Worte. Behalten, wie einen Schatz, wie ein kostbares Geschenk. Behalten.
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Ich weiß nicht, was Sie gestern Abend geschenkt bekommen haben. Ich hoffe, dass viele gesagt haben: Umtausch ausgeschlossen. Das möchte ich gerne behalten. Das gebe ich nicht wieder her. „Maria behält alle diese Worte.“ Umtausch ausgeschlossen. Das griechische Wort, das dahinter steht bedeutet wörtlich übersetzt ‚behüten vor Schaden und vor Untergang’. Wir leben in einer Welt, wo wir vieles hören, wo viele Worte an uns vorbeirauschen. Es wird viel geredet, auch viel Stroh gedroschen, wir hören viel leeres Geschwätz, auch manch frommes leeres Geschwätz. Behalten wir wie Maria dieses Wort vom Retter, vom Kind in der Krippe, dieses Wort von der Freude, dass Jesus der Messias ist, nicht Christoph Daum oder andere, wie wir gestern hörten, sondern Jesus. Behalten wir dieses Wort wie einen Schatz, wie ein wertvolles Geschenk, das wir nie mehr umtauschen wollen. Es wäre schön, wenn es uns dieses Jahr Weihnachten so erginge, wie es Leuten ergeht, die umziehen oder umbauen. Viele werden das schon erlebt haben, wenn man umzieht, dann muss man alle seine Sachen aus den Schränken räumen und in Kartons packen. Und beim Zusammenpacken und Ausräumen passiert zweierlei: man stößt zum einen auf Dinge, bei denen man sich denkt: die kann ich getrost wegwerfen, die brauche ich nicht mehr und kann bei dieser Gelegenheit mal so richtig ausmisten. Zum anderen stößt man auf Dinge, die man längst vergessen hatte, und die einem ganz wichtig sind – weil da eine besondere Erinnerung dranhängt, ein besonderer Mensch mir etwas geschenkt hat, oder weil dieser Gegenstand, den man da auf einmal wieder findet in sich besonders wertvoll ist: das werfe ich nicht weg, das behalte ich und bringe es neu zu Ehren. Wie wäre es, wenn das geschieht an Weihnachten? Wenn wir diese gute Nachricht von Jesus, von dem Kind in der Krippe neu wieder finden, dass Jesus selber wirklich der ist, der Freude bringt. Wenn wir entdecken, dass diese Weihnachtsbotschaft wirklich gute Nachricht ist, so wie wir gestern gesungen haben: „Freuet euch mit großem Schalle, dass er uns so hoch geacht’, sich mit uns befreund gemacht.“ Das nicht wegwerfen, sondern neu zu Ehren bringen: Gott macht sich mit uns befreund, und wir sagen mit Maria ‚Dieses Wort behalte ich. Das werfe ich nicht weg, sondern das kommt neu zu Ehren, und das präge ich mir gut ein.’ Das ist ja die zweite Bedeutung des Wortes >behalten 
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20.08.2017 - sprach: Ich habe einen Mann gewonnen mithilfe des HERRN. 2 Danach gebar sie Abel, ... Wunderbare ErgÃ¤nzung. Ja bis heute ist es so, dass sich viele Menschen wunderbar ergÃ¤nzen. ... Lassen wir uns kurz inne halten: Viele kennen dieses L
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11.03.2018 - Tod verdient hat. Es ist klar fÃ¼r die jÃ¼dischen FÃ¼hrer des Volkes: dieser Mann muss weg, ob- wohl oder gerade weil er beim Volk so beliebt ist.
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